
  Newsletter Juli 2015 

  2. Ausgabe 

 

 1 

 

Liebe Leserinnen und Leser, 

ich freue mich Ihnen mitteilen zu können, dass das neue Interreg Donauprogramm am 23. Septem-

ber 2015 den ersten Projektaufruf startet. In der vorliegenden neuesten Ausgabe des Newsletters 

möchte ich Sie über die neuesten Entwicklungen des Programmes informieren.  

 

Ich  wünsche Ihnen viel Erfolg bei der Antragsvorbereitung! 

 

Dr. Judit Schrick 

Nationale Kontaktstelle Donauprogramm (Danube Transnational Programme) 

 

 

 

Wie bereits angekündigt, erfolgt die Antragsstellung in zwei Stufen. In der ersten Stufe ist ein ca. 10-

seitiger Antrag (sog. Expression of Interest - EoI) bei den Programmbehörden bis spätestens 3. No-

vember 2015 einzureichen (via Webseite des Programmes). 

Ein umfassenderer Antrag (Application Form – AF) ist erst auszuarbeiten, wenn das Projekt für die 

zweite Stufe ausgewählt wurde. Sie erhalten in diesem Fall eine entsprechende Nachricht. Die zweite 

Phase wird voraussichtlich von Anfang April bis Anfang Mai 2016 geöffnet sein (Achtung: nur vier 

Wochen!) 

Zeitplan 

 

 

Veröffentlichung der 
Ausschreibung

(23. September 2015)

Einreichfrist EoI

(3. November 2015)

Formale Prüfung und 
inhaltliche Bewertung 

durch das Gemeinsame 
Sekretariat

Entscheidung des 
Begleitausschusses 

(vorauss. Ende März 2016)

Einladung durch das 
gemeinsame Sekretariat 

in die zweite Stufe

(vorauss. Anfang April 
2016)

Einreichung der AF 

(vorauss. Anfang Mai 2016)

Vorbereitungszeit: 

4 Wochen!!!

Allgemeine Informationen zum ersten Call 
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Alle weiteren Details sowie die Rahmenbedingungen des 1. Calls können Sie in Kürze aus den offiziel-

len Dokumenten entnehmen, die im sogenannten "Application Package " zusammengefasst und auf 

der Internetseite des Programmes bereitgestellt werden. Das Programm verfügt momentan noch 

über keine eigene Webseite (diese wird voraussichtlich im August freigeschaltet), sie finden die neus-

ten Informationen jedoch unter dem folgenden Link: 

http://www.southeast-europe.net/en/about_see/danubeprogramme/index 

       Sollten Sie sich noch für unsere Insider-Tipps bzgl. einer erfolgreichen Antragstellung interes-

sieren, besuchen Sie einfach eine der folgenden Webseiten: 

www.interreg-bw.de 

http://www.efre-bayern.de/europaeische-territoriale-zusammenarbeit/transnationale-

zusammenarbeit/programmraum-donau/  

       Wenn Sie schon über eine konkrete Projektidee verfügen, aber  

� nicht wissen/nicht sicher sind ob Ihr Antrag den Kriterien des Donauprogramms entspricht 

� den geeigneten Projektpartner nicht finden oder 

� Ihr Antrag im Vorfeld prüfen lassen wollen 

kontaktieren Sie einfach die deutsche Kontaktstelle in Ulm (Frau Dr. Schrick). Auch zur individuellen, 

persönlichen Beratung steht Ihnen die Kontaktstelle gerne zur Verfügung. 

Die Kontaktstelle erreichen Sie unter: 

 

 

 

 

 

 

 

  

Donau Kontakstelle - Interreg Donauprogramm 

Dr. Judit Schrick 

Kronengasse 4/3. - 89073 Ulm 

Telefon: (0)711 - 123 2402, (0)731 - 96914475 

Mobil: 0172 5655594 

E-mail: judit.schrick@mfw.bwl.de  
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Um die Antragsteller über das neue Programm und die erste Ausschreibung zu informieren, organi-

siert das Donauprogramm am 23-24. September 2015 eine Auftaktveranstaltung in Budapest. Das 

Programm wird in Kürze veröffentlicht.  

Informationen dazu können Sie in den kommenden Wochen unter den oben genannten Webseiten 

finden. 

 

 

Seit 1. Mai 2015 bietet das Bayerische Staatsministerium der Finanzen, für Landesentwicklung und 

Heimat eine Förderung für die Vorbereitung von transnationalen Projektanträgen für bayerische An-

tragsteller. Dies gilt für alle transnationalen Programme, an denen Bayern beteiligt ist:  

� Donauprogramm 

� Alpine Space Programme 

� Central Europe 2020 

� North-West Europe 

 

Was wird gefördert? 

� die inhaltliche Konkretisierung der Projektidee einschließlich der Erstellung detaillierter Ar-

beits- und Kostenpläne, 

� Maßnahmen zur nachhaltigen Nutzung der zu erwartenden Projektergebnisse, 

� Aufbau einer guten Partnerschaft mit Partnern aus dem jeweiligen Programmraum ein-

schließlich der damit verbundenen Reisetätigkeit, 

� Inanspruchnahme von externen Beratungsdienstleistungen. 

 

Der Fördersatz beträgt zwischen 65 % und 90 %. Antragsberechtigt sind alle, die nach dem Koopera-

tionsprogramm in dem der Projektantrag eingereicht werden soll, zur Mitarbeit an den Projekten zu-

gelassen sind (Ausnahme: Staatliche Stellen). Weitere Informationen finden Sie unter: 

http://www.efre-bayern.de/europaeische-territoriale-zusammenarbeit/transnationale-

zusammenarbeit/starttransnational/ 

  

Auftaktkonferenz des Donauprogramms 

START TRANSNATIONAL  - Finanzierung für bayerische Antragsteller für die Vor-

bereitung von Förderanträgen in den transnationalen Programmen 
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Am 28. September 2015, gleich nach der Veröffentlichung der ersten Ausschreibung organisiert das 

baden-württembergische Ministerium für Finanzen und Wirtschaft einen thematischen Workshop für 

Antragsteller aus Baden-Württemberg. Dort werden konkrete Fragen zur Antragstellung und Projekt-

vorbereitung beantwortet. 

Nähere Informationen zur Veranstaltung folgen. 

 

 

 

Save-the-date: 

 

Am 29. und 30. Oktober 2015 ist das 4. Annual Forum der Donaustrategie terminiert, das in diesem 

Jahr unter baden-württembergischen Vorsitz in Ulm stattfindet. Auch dort werden am 29. Oktober 

ein Workshop (Nachmittag) sowie ein Side Event (Vormittag) stattfinden, über die wir Sie noch detail-

liert informieren werden. 

 

 

 

 

 

 
Wenn Sie künftig auf den Newsletter verzichten möchten, teilen Sie uns dies bitte unter der folgenden Email Adresse 
mit: judit.schrick@mfw.bwl.de.  
Dieser Newsletter ist ein Informationsservice der Nationalen Kontaktstelle für das Interreg Donauprogramm. Trotz 
sorgfältiger Bearbeitung kann keine Gewähr für Richtigkeit, Aktualität und Vollständigkeit der Informa tionen über-
nommen werden. 

Projektierungsworkshop für baden-württembergische Antragsteller 

4. Annual Forum der Donaustrategie 

 


